
Der Glaube blickt nicht nur auf Jesus, sondern er 
blickt vom Gesichtspunkt Jesu aus, sieht mit seinen 
Augen. Er ist eine Teilhabe an seiner Sichtweise. Das 
Leben Christi öffnet der menschlichen Erfahrung 

einen neuen Raum, und wir können in ihn eintreten. Damit 
wir ihn kennen und aufnehmen und ihm folgen können, hat 
der Sohn Gottes unser Fleisch angenommen. Der Glaube an 
den in Jesus Mensch gewordenen Sohn Gottes trennt uns 
nicht von der Wirklichkeit, sondern erlaubt uns, ihren tieferen 
Grund zu erfassen. So öffnet sich eine neue Sichtweise. Das 
Sehen wird zur Nachfolge Christi, und der Glaube erscheint 
als ein Entwicklungsprozess des Sehens, in dem die Augen 
sich daran gewöhnen, in die Tiefe zu schauen.

PAPST FRANZISKUS

Was ist das Wichtigste in meinem Leben? Es 
ist dieser Mensch, der aus dem Schoß einer 
jungen Frau geboren wurde, der aufwuchs wie 
alle anderen und starb. Der sterben wollte, um 

die Menschen zu retten, mit denen er so oft Mitleid hatte: 
„Er hatte Mitleid mit ihnen, denn sie waren wie Schafe, die 
keinen Hirten haben.“ Wenn Gott Mensch geworden ist, 
dann ist dieser Mensch der wichtigste Gegenstand meiner 
Liebe. Es gibt nichts Konkreteres als das. Denn das ändert 
mein Heute, es ändert die Art, wie ich auf dich schaue.
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